
Neutralwert ? Wie lässt sich das realisieren?

Bei unserem letzten Seminar zur Umverteilung im Dezember 2022 habe ich die Idee eines 
„Neutralwertes“ zur Diskussion gestellt.

Dieser Neutralwert (z.B. die zulässigen CO2-Emissionen) soll als Richtwert für die Volkswirtschaft das 
BIP ablösen, ist nicht handelbar und daher keinem Markt und keinen Preissignalen ausgesetzt. Er ist 
auch nicht am Wachstum orientiert. Die mikro-ökonomischen Aktivitäten sind nach dem Neutralwert 
auszurichten, d.h. ein maximaler CO2-Wert darf dabei nicht überschritten werden.

Bei näherer Überlegung bin ich auf die Frage der Umsetzbarkeit gestoßen - jegliche Rationierung 
(darauf läuft es schließlich hinaus) in der Frage zur Erreichung der Umweltziele macht nur Sinn, wenn 
diese global umgesetzt werden können.

Was aber tun, wenn ein Land, eine Firma, ein Konzern sich nicht daran hält? 

Brauchen (und wollen) wir eine totalitäre Weltregierung?

Oder ist der derzeit angestrebte Weg mit einer CO2-Steuer zielführend?

Sensibilisiert auf dieses Thema bin ich da auf ein interessantes Konzept gestoßen, ausführlich 
beschrieben in „Die Finanzierung unserer Zukunft“ von Stefan Brunnhuber:

- Der „Neutralwert“ ist dabei als die wohldefinierten SDG (sustainable development goals) 
definiert – also breiter aufgestellt als nur die Betrachtung der CO2-Emissionen.

- Dieses SDG stellen ein Allgemeingut dar – jeder Mensch hat Anrecht darauf!
- Zur Erreichung dieser Ziele – im wesentlichen saubere Luft, Bildung, medizinische 

Versorgung… -> Wohlstand für Alle! – sind umfangreiche Investitionen notwendig
- Der bisherige Weg zur Finanzierung von Allgemeingütern erfolgt über Umverteilung von 

Steuermitteln oder Philantropie. Allerdings setzt das Einheben von Steuern oder die 
Bereitstellung von philantropischen Mitteln eine entsprechende marktwirtschaftliche 
Aktivität voraus, was wiederum den SDG’s entgegenläuft.

- Das Problem lässt sich also auf unser (wachstumorientiertes und krisenanfälliges) 
Finanzsystem zurückführen!

- Zur Lösung vorgeschlagen wird die Schaffung eines parallelen Finanzsystems, finanziert durch 
die Zentralbanken mit einer rein digitalen Währung um die entsprechende Liquidität zur 
Finanzierung der SDG’s bereitzustellen. Die zielgerichtete Anwendung der Mittel kann durch 
entsprechende bewährte digitale Technologien erreicht werden. Damit können auch Steuern 
bezahlt werden, die Konvertierung in das Geld des profitorientierten Finanzsystems ist 
ebenfalls gewährleistet. Dieses digitale System ist auch nicht wachstumsorientiert, es ist von 
der Spekulation ausgeschlossen (Polanyi …)

Schlage vor, dieses Buch in unserer Gruppe zu diskutieren!
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